
Sportfreunde 1918 Altenessen II. – SG Essen Schönebeck II.  
 
Aufstellung: Hein – Wibbe – Kustepe (Horn)– Maurer (Guthoff) – Grüntges – Niemann – Soule – Borchart – 
Dreker – Molly – Rustemyer (Bohnes)  
 
Tore: Molly, Bohnes 
 
 
Auf Grund der Wetterlage im Januar und im Februar gab es in der Vorbereitung nur wenig Spiele und 
Trainingseinheiten, um sich richtig einzuspielen. Allerdings hinderte es die Schönebecker nicht daran, den 
Kampf auf der Asche von Altenessen anzunehmen.  
Auf dem holprigen Untergrund war Fußballspielen eh nicht möglich und so musste man sich den 
Gegebenheiten anpassen und über Kampf, Leidenschaft und langen Bällen den Weg zum Tor suchen. Leider 
spielte der Schiedsrichter nicht mit und fiel ab der ersten Minute auf das Spiel der Gastgeber rein. Jede 
Unterbrechung dauerte bis zu einer Minute, so dass die Altenessener immer wieder nach Luft schnappen 
konnten. Ebenso wurde jedes noch so kleine Schreien mit einem Freistoß bedacht. So war es der gefühlte 
20. Freistoß für Altenessen, der in der 30. Minute zum Führungstreffer führte. So ging es dann auch in die 
Halbzeit. 
Im zweiten Durchgang haben sich die Gäste dann aber auch zusätzlich auf den Schiedsrichter eingestellt und 
vermieden es, wenn möglich, ohne Körperkontakt zu agieren und schafften es somit, die Altenessener am 
Laufen zu halten. Mehrere Chancen wurden sich nun erspielt und Molly erlöste die Schönebecker durch 
einen verwandelten Strafstoß. Der eingewechselte Bohnes erzielte den längst überfälligen Führungstreffer. 
Weitere Tore hätten fallen müssen, doch es blieb beim 2:1 für die Gäste. 
 
 

 


